
Smart Country Convention 2024

Vom Baltikum lernen

[22.07.2024] Die Smart Country Convention 2024 findet vom 15. bis 17. Oktober
statt, Austragungsort ist erneut das Berliner Messegelände. Das offizielle
Partnerland ist diesmal Lettland. Der lettische Staatspräsident Edgars Rink?vi?s
betont, es sei wichtig, dass EU-Mitgliedsstaaten ihr Wissen über die digitale
Transformation miteinander teilten, um die Wettbewerbsfähigkeit zu stärken.

Lettland ist das offizielle Partnerland der diesjährigen Smart Country Convention (SCCON). Dies teilt der

Bitkom mit. Vom 15. bis 17. Oktober 2024 soll Lettland auf dem Berliner Messegelände innovative

Lösungen für die Digitalisierung von Behörden, öffentlichen Unternehmen sowie von Kommunen

präsentieren. Der baltische Staat gilt als Vorreiter der digitalen Verwaltung. Edgars Rink?vi?s, Präsident

der Republik Lettland, wird die Smart Country Convention gemeinsam mit Bundesinnenministerin Nancy

Faeser am 15. Oktober 2024 eröffnen. „In den letzten Jahren hat Lettland durch die Digitalisierung

öffentlicher Dienstleistungen die Effizienz sowie Transparenz für seine Bürgerinnen und Bürger erhöht. Es

ist wichtig, dass die Europäische Union ihr Wissen über Innovationen unter ihren Mitgliedstaaten teilt und

ihre Wettbewerbsfähigkeit auf globaler Ebene stärkt“, sagt Rink?vi?s. „Die im letzten Jahr gestartete

Initiative des Deutsch-Baltischen Digital Innovation Club demonstriert dieses gemeinsame Ziel unserer

politischen Entscheidungsträger und dient als Grundlage für die weitere Stärkung der wirtschaftlichen

Zusammenarbeit und des Wissensaustauschs“, so der lettische Präsident.

Vorreiter bei Digitalisierung und Datensicherheit

Lettland und das gesamte Baltikum haben sich als führend in den Bereichen Digitalisierung und

Datensicherheit etabliert. In Lettland nehmen nach Angaben des Bitkom 84 Prozent der

Internetnutzerinnen und -nutzer E-Government-Dienste sowie digitale IDs in Anspruch. Mehr als 91

Prozent der öffentlichen Dienstleistungen werden online abgewickelt. So ist Lettland das einzige EU-Land,

in dem beispielsweise der gesamte administrative Prozess im Bauwesen vollständig digitalisiert ist.

„Lettland zeigt, was mit Digitalisierung möglich ist. Sein Bürgerportal Latvija.lv dient als zentrale

Anlaufstelle für alle digitalen Services. Zugleich liegt Lettland weltweit auf Platz 5 im National Cyber

Security Index, was die umfassenden Maßnahmen zum Schutz der digitalen Infrastruktur und zur Abwehr

von Cyberbedrohungen widerspiegelt“, so Bitkom-Präsident Ralf Wintergerst. Der Austausch mit Lettland

auf der Smart Country Convention sei eine einzigartige Chance, von den Leuchtturmprojekten und

Erfahrungen zu lernen, so Wintergerst. Litauen war bereits im Jahr 2019 offizielles Gastland des

Messeevents, im vergangenen Jahr war es die Ukraine.

Für 2024 erwarten Bitkom und die Messe Berlin über 15.000 Besucher. Das geplante Programm auf den

fünf Bühnen der SCCON soll rund 600 Speaker umfassen, hinzu kämen mehr als 300 Aussteller im

Rahmen einer kuratierten Expo.

(sib)

https://investinlatvia.de
https://www.smartcountry.berlin
https://www.bitkom.org
https://www.move-online.de/k21-meldungen/von-litauen-lernen
https://www.move-online.de/k21-meldungen/digitalisierungsmesse-gut-besucht
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